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Mein Input 

 Warum interessiert sich die Wohnforschung des BWO für 
das Stockwerkeigentum? 

 Was sind aus Sicht des BWO die hauptsächlichen 
Herausforderungen? 
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Warum interessiert sich die Wohnforschung 
für das Stockwerkeigentum? 
Sorge um Sanierungstätigkeit und Wertentwicklung der 
Liegenschaften 
 
 «Erneuerung im Stockwerkeigentum (Vorstudie)» (2007) 
 Erkenntnisse: 
 zentrale Rolle des Erneuerungsfonds (EF) 
 wird nicht professionell verwaltet 
 ist zu knapp bemessen für Haltung des Standards 
 Unscharfe Aufgabenteilung zwischen 

Eigentümergemeinschaft und Verwalter  
 Bewirtschaftungsstrategien fehlen 
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Warum interessiert sich die Wohnforschung 
für das Stockwerkeigentum? 
Umfassendere Kenntnisse bezüglich Problematik der 
Erneuerungsfonds (EF) 
 
 «Eine empirische Analyse über das Stockwerkeigentum in 

der Agglomeration Luzern» (2011) 
 Erkenntnisse: 
 Gesetzgeberisches Eingreifen nicht gerechtfertigt 
 Kein Konsens zu Deckungsgrad des EF 
 Kein Konsens zu Bewirtschaftung und Verwendung des 

EF 
 Mangelhafte Fachkompetenz vieler 

Immobilienverwaltungen 
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Warum interessiert sich die Wohnforschung 
für das Stockwerkeigentum? 
Arbeitshilfen und Instrumente für den Betrieb, Unterhalt 
und Erneuerung von Liegenschaften im StWE 
 
 «Toolbox für die Entwicklung von Langzeitstrategien im 

StWE zur Vermeidung von Sanierungsstau» (2015) 
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Warum interessiert sich die Wohnforschung 
für das Stockwerkeigentum? 
Qualitätssicherung im Stockwerkeigentum für eine 
langfristige Steuerbarkeit der gesamträumlichen 
Entwicklung  
 «Zukunft Stockwerkeigentum. Steuerungsmöglichkeiten zur 

Qualitätssicherung» (2015) 
Erkenntnisse: 
 Planungsverantwortliche verfügen über umfassendes Set 

an Werkzeugen 
 Werkzeuge funktionieren unabhängig von der 

Eigentumsform 
 Auf hohe Überschneidung der Interessen- und 

räumlichen Einflussbereiche abzielen 
 Werkzeuge müssen sich in Anwendung noch bewähren 
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1. Herausforderung Erneuerung 

 50 Jahre StWE 
 Zahlreiche Vorteile 
 Wohnsicherheit 
 Unabhängigkeit 
 Zugänglichkeit 

 Qualitätssicherung, Langfristigkeit 
 Erhalt der Bausubstanz und Zufriedenheit der 

Eigentümer durch Erneuerungen und Sanierungen von 
älteren Liegenschaften 
 neu geschaffenes StWE kommt in die Jahre 
 Umwandlung in StWE von ehemaligen Mietobjekten   
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1. Herausforderung Erneuerung 

37’303 
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2. Herausforderung Verbreitung 

 StWE … 
 als beliebte Wohnform 
 macht Traum vom Eigenheim möglich 
 schafft aber auch zahlreiche Abhängigkeiten 

 
 StWE, eine Erfolgsgeschichte oder ein gesellschaftliches 

«Klumpenrisiko»? 
 Zukunft von Gebieten mit massiver Präsenz von 

StWE? 
 Wohnzufriedenheit zahlreicher Menschen, Haushalte 

hängt vom Gelingen dieser Lebensform ab 
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2. Herausforderung Verbreitung 
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2. Herausforderung Verbreitung 
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2. Herausforderung Verbreitung 
(CH) 
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2. Herausforderung Verbreitung 
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2. Herausforderung Verbreitung 

Zum Beispiel im Kanton Zürich 

2011:  
> 10% der bewohnten Wohnungen 2010: 

Mehr als 1 StWE-Haushalt für 2 Hauseigentümer 
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3. Herausforderung  
Langfristiger Erhalt der Gebäudesubstanz 
 Heterogene Interessenlage  
 Nutzungsart 
 dauerhaft selbstbewohnt 
 Zweitwohnung 
 weitervermietet 

 Konsens zu Sanierungsvarianten 
 Erhalt  
 Aufwertung  
 Alterung  

 Rolle Verwaltungen, Professionalität 
 Sicherstellung der Entscheidungs- und Handlungsfähigkeit  
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3. Herausforderung  
Langfristiger Erhalt der Gebäudesubstanz 
 Gebilde Eigentümergemeinschaft  
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4. Herausforderung  
Verstehen und richtig Handeln  
 Vielfältige Betrachtungsebenen 
 ad hoc Entscheide / 

langfristige Ziele 
 individuell / ganzheitlich 
 unterschiedliche Rollen und 

Aufgaben 
 Zyklen 
 … 
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